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EINLADUNG 
 

Liebe Genossin, lieber Genosse, Berlin, 18. Februar 2009 

In den kommenden zwei Monaten wird unsere Partei ihre programmatischen 
Festlegungen für das Bundestagswahlprogramm 2009 vornehmen. In dieser 
Woche startete der „Beratungsfahrplan“ des Parteivorstands und am 18. April endet 
er im Entwurf des Regierungsprogramms, den Parteivorstand und Parteirat 
gemeinsam verabschieden, bevor der Bundesparteitag am 14. Juni hierzu tagt.  
Die Berliner Linke plant plant sowohl über die Strukturen der Bundeslinken als auch 
über die Berliner Landespartei Akzente zu setzen, indem wir uns auf einige wenige 
Eckpunkte für ein Wahlprogramm konzentrieren und Mehrheiten in der Bundespartei 
suchen.  
Wir möchten Euch die Gelegenheit geben, Eure Vorschläge für diese möglichen 
„Berliner Akzente“ einzuspeisen und mit uns zu diskutieren. In unserer bisherigen 
Einschätzung werden insbesondere Positionierungen zur Privatisierung und des 
Schutzes  öffentlicher Güter (insb. Bahnreform und PPP), Fragen der 
Grundsicherung, der Bildung und Verteilungspolitik im Vordergrund unserer 
Bemühungen stehen.  
Als Impulsgeber haben wir zwei prominente linke GenossInnen eingeladen: 
 

Diskussionsveranstaltung mit 

Peter Conradi, SPD-MdB von 1972 – 1998 

Und Franziska Drohsel, JUSO-Bundesvorsitzende 

Zum Thema 
„Linke Anforderungen an ein  

SPD-Regierungsprogramm 2009“ 
 

am Freitag, 27. Februar 2009 um 18 Uhr 
im Berliner Abgeordnetenhaus, Raum 376 

 
Peter Conradi, SPD-MdB von 1972 – 1998 und sehr wirkungsvoller Bündnispartner 
der SPD Berlin und SPD-Linken auf dem Hamburger Parteitag beim Kampf gegen 
die Bahnprivatisierung. Er wird seinen Textvorschlag zur 100% Absicherung eines 
bundeseigenen Bahnkonzerns vorstellen und zur Diskussion stellen (Textentwurf auf 
der Homepage der BL).  
 

SprecherInnen:

� Franziska Drohsel 
� Alexander Goetz 
� Dilek Kolat, MdA 
� Barbara Loth 
� Mark Rackles 
� Mechthild Rawert, MdB 
� Marc Schulte 
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Die Debatte soll in Textentwürfen münden, die wir über unsere Berliner Parteivorstands- 
und Parteiratsmitglieder direkt in die Debatte einbringen wollen. 
 
Im Anschluss an die inhaltliche Debatte stehen die regulären  
 

Neuwahlen des SprecherInnen-Rates 
der Berliner Linken 

 
an. Wir werden Euch in der Sitzung einen kurzen Überblick über die Tätigkeiten der BL der 
letzten zweieinhalb Jahre geben und zur Aussprache stellen. 
 
Von den bisherigen SprecherInnen werden alle bis auf Franziska erneut kandidieren; 
Franziska wird sich aus Zeitgründen ganz auf ihre bundespolitische Arbeit konzentrieren, 
bleibt uns aber über ihre Landesanbindung und die Kontakte über die Bundeslinke als 
Partnerin erhalten.  
 
Als Nachfolgerin für Franziska wird die Berliner JUSO-Landesvorsitzende Anne Knauf 
kandidieren. Als neuer Sprecher steht zudem der Spandauer Kreisvorsitzende Raed Saleh 
als Kandidat zur Verfügung. Der Koordinierungskreis der Berliner SPD-Linken hat auf seiner 
Sitzung am 13. Februar empfohlen, den SprecherInnenrat auf sieben gewählte Positionen 
zu erweitern. Der bisherige Wahlvorschlag sieht aktuell daher vor: die drei gewählten GLV-
Mitglieder Barbara Loth, Mark Rackles und Marc Schulte, die beiden Kreisvorsitzenden 
Alexander Götz und MdA Raed Saleh, die Bundestagsabgeordnete Mechthild Rawert 
sowie die JUSO-Landesvorsitzende Anne Knauf. Kooptiertes Mitglied ist traditionell der/die 
benannte Sprecher/in der Parlamentarischen Linken (aktuell MdA Dilek Kolat). 
 
Noch ein Terminhinweis: das nächste BL-Plenum findet am 1. April 2009 um 19 Uhr statt. 
Wir haben den Regierenden Bürgermeister Klaus Wowereit eingeladen, um gemeinsam 
die Halbzeitbilanz und Austrahlungskraft der rot-roten Koalition zu diskutieren. Bitte 
vormerken! 
 
Schließlich noch ein Hinweis: die Arbeit der BL – insbesondere der Newsletter und die 
Website – kosten Geld. Bitte denk an die „Revolutionssteuer“ der BL und unterstütze 
unsere Arbeit durch Deine Überweisung (siehe unten).  
 
Abschließend: wir bauen unseren Verteiler der SPD-Linken in Berlin neu auf. Daher die 
Bitte: leite diese Einladung breit an Interessierte und nach Deiner Einschätzung linke 
Berliner GenossInnen weiter mit der Bitte, uns ihr Interesse an linker Politik und der BL per 
eMail mit Nennung des Kreises und der Kontaktdaten mitzuteilen (kontakt@spd-linke.de). 
Wir sind zwischenzeitlich eine der größten Regionalgruppen der Bundeslinken (Forum 
DL21) und klarer Mehrheitsflügel der SPD-Berlin; ohne Basis und neue MitstreiterInnen ist 
das alles aber nix. Daher: weiterleiten & werben. Danke! 
 
Mit solidarischen Grüßen 
 
Mark Rackles  
Für den SprecherInnenrat 


